
 

Predigt Notiz- und Vertiefungsblatt 

Rocky – Der Felsenmann 

Bibelstelle: Johannes 21, 15-19 

Prediger: Dan Schürch 

3. Sept. 23 

 
«Und wenn dunkli Wulchi ufzieh wennd, halti fescht, a dem wo Stürm still leit.  
Chum mir lueged uf Jesus, er füehrt eus as Ziel. Er isch Afänger vom Glaube, 
und vollendet ihn. Sini Liebi verseit nie, ewig bliibt er treu. Lönd eus laufe im 
Glaube, Gott isch under eus.»  

 

Afänger und Vollender, Upstreammusic / 2010 © Samuel Müller  

 
Simon als Nobody 
Simon war ein einfacher Fischer. Jesus legt einem normalen Fischermann 
eine riesige Vision vor. Du wirst Menschen fischen. Und Simon blüht auf! 
Du bist Petrus, und auf diesen Felsen werde ich meine Gemeinde bauen (…). 
Vergl. Matthäus 16, 18a.  
 

Ich bin Rocky 
Jesus sagt: «Ihr werdet mich alle verraten». Da sagt Petrus: «Ich nicht. Auch 
wenn alle dich verlassen werden, ich niemals. Ich bin der Fels. Wenn es sein 
muss, werde ich mit dir sterben». Vergl. Matthäus 26, 33 
 

Kock out 
«Und er ging hinaus und weinte in bitterer Verzweiflung. Vergl. Matthäus 26, 
75b. 
Petrus ging zurück auf den See Genezareth. Er sagt: «Rocky ist nicht mehr. 
Das Ding mit dem Menschenfischer ist durch. Ich mache wieder das, was ich 
kann: Fischen, mehr geht nicht.» Selbstdisqualifizierung! 

 

Wiederherstellung 
Jesus stellt Simon eine Frage: Liebst du mich? »Herr, du weisst alles«, erwi-
derte er. »Du weisst, dass ich dich lieb habe.« Vergl. Johannes 21, 15-19 
 

Rocky ist nicht mehr 
Kann es sein, dass Jesus diesen Felsen bricht? Dass dadurch eine andere Art 
von Fruchtbarkeit wachsen kann? Jesus sagt: «Weide meine Schafe».  

 

Comeback 
«Ich aber habe für dich gebetet, dass dein Glaube nicht aufhöre. Und wenn du 
dann umkehrst, so stärke deine Brüder.» Vergl. Lukas 22, 32. 
Jesus lässt zu, dass Petrus versagt. Offensichtlich dient dieses Versagen ei-
nem Zweck, dass Petrus fähig wird, ein guter Hirte zu sein. 
 
Jesus stellt uns nur eine Frage, dafür dreimal: Liebst du mich? 
 

  

Fragen zum Thema 

• Was macht mir Mühe? Welche dunklen Wolken sind über meinem Le-
ben? 

• Auf einer Skala von 1 bis 10: Wie selbstsicher bin ich in meiner Theolo-
gie und meiner Jüngerschaft? 

• Stehe ich noch oder bin ich bereits gestolpert? In meinem Dienst, in 
meinem Glauben? In meinem Selbstbild? 

• Wo lebe ich in Scham und Selbstdisqualifizierung? 
• Was bedeutet das für mich persönlich: «Ich habe für dich gebetet, dass 

dein Glaube nicht aufhöre.»? 
• Was antworte ich Jesus auf die Frage: Liebst du mich? 

 

 


